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HAFTUNGSAUSSCHLUSS 

Alle von Smartsheet auf der Website aufgeführten Artikel, Vorlagen oder Informationen 
dienen lediglich als Referenz. Wir versuchen, die Informationen stets zu aktualisieren und zu 
korrigieren. Wir geben jedoch, weder ausdrücklich noch stillschweigend, keine 
Zusicherungen oder Garantien jeglicher Art über die Vollständigkeit, Genauigkeit, 
Zuverlässigkeit, Eignung oder Verfügbarkeit in Bezug auf die Website oder die auf der 
Website enthaltenen Informationen, Artikel, Vorlagen oder zugehörigen Grafiken. Die 
Nutzung dieser Informationen erfolgt deshalb auf eigenes Risiko. 


	Text13: TEAM FÜR SOFTWAREENTWICKLUNG
	Text12: Dies ist der Kommunikationsplan für das Softwareentwicklungsteam von Atlanta. Er umfasst unseren Zeitplan für Besprechungen, den Ort, an dem wir unsere gemeinsamen Dokumente speichern, und sonstige Kommunikationswege.
	Text14: • Informieren Sie sich gegenseitig über den Status von Aufgaben (z. B. grün, gelb oder rot).
• Bitten Sie um Hilfe und bieten Sie Hilfe bei Bedarf an.
• Verfolgen Sie das Budget gegenüber dem Ist-Wert.
• Helfen Sie bei der Pflege des Produkt-Backlogs.
• Definieren Sie Informationen, damit Sie sie mit Produktverantwortlichen und anderen Stakeholder*innen teilen können.

	Text15: Teamleitung
	Text16: 
	PERSONRow2: Jordan Oaks
	PERSONRow3: Wilbur Reynolds
	PERSONRow4: David Runningbear
	PERSONRow5: Sal Fiore
	PERSONRow6: Jennifer Planck
	PERSONRow1: Maria Hernández
	ROLLE / TITELRow2: Teammitglied – Programmierer
	ROLLE / TITELRow3: Teammitglied – Programmierer
	ROLLE / TITELRow4: QA
	ROLLE / TITELRow5: Releasemanager
	ROLLE / TITELRow6: Produktverantwortliche
	KONTAKTINFORMATIONENRow2: 
	KONTAKTINFORMATIONENRow3: 
	KONTAKTINFORMATIONENRow4: 
	KONTAKTINFORMATIONENRow5: 
	KONTAKTINFORMATIONENRow6: 
	KOMMUNIKATIONSHÄUFIGKEITRow1: Täglich, wöchentlich, monatlich
	KOMMUNIKATIONSHÄUFIGKEITRow2: Wöchentlich
	KOMMUNIKATIONSHÄUFIGKEITRow3: Täglich
	KOMMUNIKATIONSHÄUFIGKEITYRow4: Täglich
	KOMMUNIKATIONSHÄUFIGKEITRow5: Wöchentlich nach Bedarf
	KOMMUNIKATIONSHÄUFIGKEITRow6: Monatlich
	FORMAT / KANALRow1: Die Teamleitung leitet das tägliche, persönliche Scrum-Meeting, erstellt wöchentliche Fortschrittsberichte mithilfe von Jira und sendet monatliche Zeitplan-/Budget-/Fortschrittsaktualisierungen per E-Mail an den*die Produktverantwortliche*n.
	FORMAT / KANALRow2: Das Teammitglied/der Programmierer beteiligt sich an täglichen und wöchentlichen Check-in-Meetings und am E-Mail-Verkehr.
	FORMAT / KANALRow3: Das Teammitglied/der Programmierer beteiligt sich an täglichen und wöchentlichen Check-in-Meetings und am E-Mail-Verkehr.
	FORMAT / KANALRow4: QA-Berichte über den Teststatus und die Beseitigung von Fehlern
	FORMAT / KANALRow5: Der Releasemanager aktualisiert die Releasedokumentation.
	FORMAT / KANALRow6: Die Produktverantwortliche erstattet der Unternehmensführung monatlich Bericht über die Fortschritte des Teams.
	ANMERKUNGENRow1: Anlaufstelle für Problemlösungen und Fragen
	ANMERKUNGENRow2: Spezialisiert auf Mobilgeräte
	ANMERKUNGENRow3: Überwacht das Produkt-Backlog
	ANMERKUNGENRow4: 
	ANMERKUNGENRow5: Einzige Person, die berechtigt ist, den Releaseplan zu ändern
	ANMERKUNGENRow6: Nicht am täglichen Scrum-Meeting beteiligt
	TYPRow1: TÄGLICHES SCRUM-MEETING
	TYPRow1_2: SLACK-KANAL
	TYPRow1_3: SPRINT-PLANUNG UND -RETROSPEKTIVE
	TYPRow1_4: MONATLICHE E-MAILS
	WANN / WO / TEILNEHMENDERow1: Wir treffen uns persönlich am Scrum-Board zu einem 15-minütigen Meeting.
	WANN / WO / TEILNEHMENDERow1_2: Es handelt sich um eine offene Kommunikation und Dateifreigabe in Echtzeit.
	WANN / WO / TEILNEHMENDERow1_3: Zu Beginn und am Ende jedes zweiwöchigen Sprints treffen wir uns, um zu besprechen, was erreicht werden soll, oder um die Erfolge und Misserfolge des vergangenen Sprints zu analysieren.
	WANN / WO / TEILNEHMENDERow1_4: Maria (Teamleiterin) berichtet an Jennifer (Produktverantwortliche).
	WEITERGEBENRow1: • Jede Person berichtet über das, woran sie gerade arbeitet, was sie bereits erledigt hat und was sie noch erledigen muss.
• Probleme werden gemeldet.
• Bei Bedarf wird um Hilfe gebeten.
	WEITERGEBENRow1_2: • Burndown-Diagramm beifügen
• Dokumentation beifügen
• Fragen stellen, sodass alle informiert werden
	WEITERGEBENRow1_3: • Zwei Tage im Voraus auszuhändigen:
○ Tagesordnung für die Sitzung
○ Produkt-Backlog
○ QS-Bericht
○ Für die Besprechung erforderliche Teilnehmende (einschließlich Produktverantwortliche*r)
○ Budget
• Meeting-Format:
○ Überprüfung der Tagesordnung
○ Überprüfung des Produkt-Backlog
○ Fragen/Besprechungen
○ Überprüfung der nächsten Schritte
• E-Mail (unmittelbar nach dem Meeting):
○ Besprechungsnotizen für alle Teilnehmenden
○ Sprint-Ziele

	WEITERGEBENRow1_4: • Bericht über Fortschritt im Vergleich zum Plan
• Erforderliche Unterstützung durch andere Abteilungen
• Probleme
• Zeitplan
• Anstehende Aktivitäten



